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Spanntechnik:  
Die Maschine in der 
Maschine
EMO Hannover ebnet den Weg zur Null-Fehler-
Produktion

Vor einem Dilemma stehen viele Produktionsbetriebe: Überle-
ben können sie oft nur noch mit einer Null-Fehler-Produktion, 
die mit weniger Energie auskommt und kosteneffizienter ar-
beitet. Verwirklichen lässt sie sich mit intelligenter Spanntech-
nik, die sich zur Maschine in der Maschine gewandelt hat. Mit 
Sensoren spürt sie Anomalien und Störungen auf und korrigiert 
diese. Wegbegleiter auf dem Weg zur Null-Fehler-Produktion ist 
die EMO Hannover. Aussteller wie Hainbuch GmbH aus Mar-
bach und der H.D. Schunk GmbH & Co. Spanntechnik KG aus 
Mengen (bei Sigmaringen) zeigen vom 18. bis 23. September 
2023 auf der Weltleitmesse für Produktionstechnologie span-
nende Lösungen, bei denen die digitale Transformation eine 
wichtige Rolle spielt.
(Den kompletten Text finden Sie auf den Seiten 54-56)

Im Einsatz er-
probt: Auf dem 
Weg zur Null-
Fehler-Produk-
tion setzt Hain-
buch seit über 
15 Jahren auf 
Messintelligenz, 
die In-Line-Pro-
zesskontrol-
le ermöglicht
(Bild: Hainbuch)
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chende App intelligent vernetzen lässt. 
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Dormer Pramet erweitert seine 
Fertigungsstätte in Šumperk in der 
tschechischen Republik. Ein neues
Gebäude mit einer Fläche von 
4.500 m² soll 2024 fertiggestellt 
werden. Der weltweit tätige Hersteller 
von Zerspanungswerkzeugen kündi-
gte den Bau der neuen Halle 2022 an 
und begann mit der Vorbereitung des 

Baugeländes. Im November 2022 
besuchte der Präsident von Sandvik, 
Stefan Widing, zusammen mit der 
Präsidentin von Sandvik Machining 
Solutions, Nadine Crauwels, und 
dem Präsidenten von Dormer Pra-
met, Eduardo Martin, die Baustelle 
für die Grundsteinlegung.
Jetzt haben die Bauarbeiten für die 
neue Halle begonnen. Mit ihr wird die 

Produktion von Wendeschneidwerk-
zeugen bei Dormer Pramet erheblich 
gesteigert, wobei spätestens Ende 
2024 die ersten Wendeschneidplat-
ten aus der neuen Halle geliefert 
werden. Die jüngsten Ansichten der 
neuen Halle, die an die bestehende 
Fertigungsstätte des Unternehmens 
angrenzt, wurden nun vorgestellt. 

Nach ihrer Fertig-
stellung wird die 
Halle die Press- 
und Sinterwerk-
stätten des Un-
ternehmens be-
herbergen. Durch 
deren Verlegung in 
die neue Halle wird 
in den jetzigen 
Räumlichkeiten 
Platz frei. Durch 
den Einsatz neu-
er Technologien 
sowie zusätzliche 
Maschineninve-
stitionen in den 

bestehenden Hallen wird die Erwei-
terung die Produktionskapazität für 
Wendeschneidplatten um mehr als 
50 % erhöhen. Dies trägt zu Dormer 
Pramets geplanten Umsatzwachs-
tum in den kommenden Jahren bei. 
Kunden auf der ganzen Welt erhalten 
so Zugang zu einer breiten Palette 
von Wendeschneidwerkzeugen für 
verschiedene Branchen.

Neueste computergenerierte Ansicht der neuen Halle in 
Šumperk (Bild: Dormer Pramet)

Tel 0 70 21 - 8 60 38 - 0
www.cnc-ulmer.de    info@cnc-ulmer.de

Generalüberholung, Automatisierung und
 Steuerungsmodernisierung

von INDEX + TRAUB CNC-Drehmaschinen

Automatisierung I Mechanische, geometrische und elektrische 
Überholung I Steuerungsmodernisierung mit SIEMENS 840DSL.

INDEX GU-GFG-G200/300-ABC-V + TRAUB TNC-TNA-TND-TNK

Automatisierung von Bestandsmaschinen   Mechanische,  
geometrische und elektrische Überholung   Steuerungsmodernisierung.

INDEX GU-GFG-G200/300-V-Reihe-C100/200 + TRAUB TNX-TNC-TNA-TNK-TNL

Dormer Pramet beginnt mit dem Bau einer neuen 
Fertigungshalle für Wendeschneidplatten

Die Schwäbische Werkzeugmaschi-
nen GmbH (SW) hat am 17. Mai den 
offiziellen Spatenstich für den Bau ei-
ner neuen Produktionshalle gesetzt. 
Dank guter Auftragslage investiert 
der Maschinenbauer damit erneut 
am Firmensitz in Schramberg-Wald-
mössingen. Eine Photovoltaikanlage 
auf dem Hallendach sorgt für grüne 
Energie. Neben der Erweiterung der 
Produktionskapazitäten baut SW das 
bestehende Technologiezentrum 
deutlich aus und schafft zusätzliche 
Räumlichkeiten für die Aus- und 
Weiterbildung der Mitarbeitenden.
Das Unternehmen investiert in die 
Erweiterungsmaßnahmen rund elf 
Millionen Euro.

Spatenstich für neue 
Produktionshalle der 
SW GmbH

Bei SW in Waldmössingen stehen die 
Zeichen auf Wachstum. Am Mittwoch 
wurde der offizielle Spatenstich für 
den Bau einer neuen Produktionshal-
le gesetzt. 
Von links nach rechts: Aline Breit-
haupt (Global Sustainability Manage-
rin bei SW), Peter Motzer (Architekt 
& Baumanagement), Ralf Heinzel-
mann (Wirtschaftsförderer der Stadt 
Schramberg), Kai Pieronczyk (Kauf-
männischer Leiter bei SW), Dorothee 
Eisenlohr (Oberbürgermeisterin der 
Stadt Schramberg), Stefan Weber 
(Geschäftsführer Produktion & Tech-
nik bei SW)
(Bild: SW GmbH, Schramberg-Wald-
mössingen)
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Kai Pieronczyk ist seit April 2023 neu-
er kaufmännischer Geschäftsführer 
der Schwäbische Werkzeugmaschi-
nen GmbH (SW) in Waldmössingen. 
Er folgt auf Markus Schmolz, der 
nach 21 Jahren seine Tätigkeit im 
Unternehmen zum Jahresende 2022 
beendet hat. Bei SW konzentriert sich 
Pieronczyk auf den internationalen 
Ausbau des Geschäfts.
Kai Pieronczyk verfügt über lang-
jährige Erfahrung in den Bereichen 
Finanzen & Controlling, Informa-
tionstechnologie, Einkauf und Ein-
kaufsoptimierung, sowie Supply 

Personalwechsel bei der Schwäbische Werkzeugmaschinen GmbH
Kai Pieronczyk übernimmt als kaufmännischer Geschäftsführer bei SW

Kai Pieronczyk ist seit April 2023 
kaufmännischer Geschäftsführer bei 
SW (Bild: Schwäbische Werkzeugma-
schinen GmbH)

Chain Management, insbesondere in 
Asien. Der 39-jährige Dipl. Betriebs-
wirt hatte zuletzt die kaufmännische 

Gesamtverantwortung am chine-
sischen Standort eines deutschen 
Zulieferers aus der Automobilbran-
che inne. Seine Erfahrungen auf dem 
asiatischen Markt kommen Pieron-
czyk zugute, denn der Waldmössin-
ger Werkzeugmaschinenbauer SW 
streckt derzeit verstärkt die Fühler im 
asiatischen Raum aus – ebenso wie 
in Nordamerika und Mexiko. Damit 
möchte SW die eigene Position als 
führender Hersteller von Lösungen 
in der smarten Fertigung weiter aus-
bauen, speziell für große Bauteile im 
E-Mobility-Sektor.

Am 26. Mai 2023 hat der Verwal-
tungsrat der Tornos Holding AG 
beschlossen, die Möglichkeit einer 
Fusion der Tornos Gruppe mit der 
Starrag Gruppe zu prüfen. Beide 
Unternehmensgruppen sind weltweit 
tätig. Sie sind in ihren Zielmärkten 
ausgezeichnet positioniert und verfü-
gen über ein Portfolio, das gut auf die 
Kundenbedürfnisse abgestimmt ist. 
Die Marktleistungen von Tornos und 
Starrag würden sich ausgezeichnet 
ergänzen. Der Zusammenschluss 
würde die Position beider Partner 
stärken und böte in allen Bereichen 
großes Entwicklungspotenzial. Bei 
einer allfälligen Fusion sollen die 
Marken Tornos und Starrag erhal-
ten bleiben. Ebenso wäre in diesem 
Zusammenhang kein Abbau von 
Arbeitsplätzen vorgesehen.
Eine mögliche Fusion der beiden 
Unternehmensgruppen Tornos und 
Starrag und die damit verbundene 
Kombination von Ressourcen und 
Fachkenntnissen böte nicht nur das 
Potenzial für maßgebliche Syner- 
gien in allen Unternehmensbe-
reichen, sondern brächte für beide 
Partner auch eine größere Markt-
präsenz und eine stärkere Markt- 
durchdringung mit sich. Daraus er-

Tornos prüft eine Fusion mit Starrag

gäben sich ausgezeichnete Wachs-
tumschancen in allen Zielmärkten.
Der Verwaltungsrat von Tornos will im 
Falle einer Fusion an den gut einge-
führten Marken Tornos und Starrag 
sowie an den jeweiligen lokalen 
Verankerungen der Unternehmen 
festhalten.
Die Gespräche zwischen Tornos und 
Starrag über eine mögliche Fusion 
befinden sich noch in einem sehr 
frühen Stadium. Tornos wird zu ge-
gebener Zeit über die Ergebnisse der 
Evaluation dieses Fusionsprojekts 
und über die nächsten Verhand-
lungsschritte mit Starrag informieren.
Beim Beschluss des Verwaltungs-
rates von Tornos, die Fusion mit 
Starrag zu prüfen, enthielten sich 
Walter Fust und Till Fust aufgrund 
ihrer Verbindungen zur Starrag 
Gruppe der Stimme. Walter Fust 
ist Mehrheitsaktionär der Starrag  
Group Holding AG und Mitglied in 
deren Verwaltungsrat. Sollten die 
Verhandlungen zu einem erfolg-
reichen Abschluss kommen, werden 
die Aktionäre beider Unternehmen 
jeweils anlässlich einer außeror-
dentlichen Generalversammlung 
über diese Fusion zu beschließen  
haben.

Schall und Messe 
Stuttgart setzen  
Partnerschaft fort
Das Messeunternehmen P. E. Schall 
GmbH & Co. KG und die Messe 
Stuttgart setzen ihre langjährige 
Partnerschaft fort und erweitern sie 
bis 2030. Durch den neuen Vertrag 
werden etablierte Fachmessen wie 
die Blechexpo, die Schweisstec, die 
Control, die Motek und die Bondex-
po auch in den kommenden Jahren 
auf dem Messegelände in Stuttgart 
stattfinden.
Bettina Schall, Geschäftsführerin der 
P. E. Schall GmbH & Co. KG, erläutert: 
„Wir sind stolz darauf, Teil der dyna-
mischen Messebranche in Stuttgart 
zu sein und freuen uns darauf, unsere 
Veranstaltungen weiterzuentwickeln 
und neue Akzente zu setzen.“
Die Messen locken nicht nur in-
ternationale AusstellerInnen sowie 
BesucherInnen an, sondern tragen 
auch zur Stärkung des regionalen 
Wirtschaftsgefüges bei. „Die Verlän-
gerung des Vertrags ist ein großer 
Erfolg für uns als Haus, aber noch 
mehr für die Region. Gemeinsam 
werden wir den Messestandort 
Stuttgart weiter stärken“, sagt Stefan 
Lohnert, Geschäftsführer der Messe 
Stuttgart.
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2. Technology Day von Mitsubishi Electric
Sicher in Richtung Zukunft

Der zweite Technology Day von 
Mitsubishi Electric am 25. Mai 2023 
in Stuttgart knüpfte nahtlos an den 
Erfolg der Premierenveranstaltung 
an und begeisterte die zahlreichen 
Besucher  aus namhaften Unter-
nehmen. 
Auch in diesem Jahr hatte das 
Team um Marketingleiterin Alica 
Krüger ein interessantes Programm 
zusammengestellt. Den Auftakt 
der Veranstaltung bildete ein span-
nender Keynote-Vortrag von Nick 
Sohnemann , dem Gründer und Ma-
naging Director der Hamburger Inno-
vationsagentur Future Candy. Er gilt 
als einer der führenden Experten 
Europas im Bereich der Trend- und 
Innovationsforschung und forderte 
die Zuhörer auf, eingefahrene Pfade 
zu verlassen und „out of the box“ 
zu denken. Die beiden Megatrends 
Nachhaltigkeit und Digitalisierung 
werden herkömmliche Geschäfts-
modelle grundlegend verändern. 
Dies bringt gewisse Risiken aber 
auch jede Menge Chancen mit sich, 
vor allem für Unternehmen, die recht-
zeitig innovative Geschäfts modelle 
entwickeln. 
Diesen Gedanken griff Dr. Jochen 
Übelhör in seiner zweiten Key Note 
„Vom Goldstaub zu Goldnuggets“ 
auf und ermunterte die Besucher 
nicht auf den ganz großen Wurf zu 
warten, sondern rasch mit ersten 
kleinen Schritten zu beginnen. Er 
gab praxisbezogene Denkanstöße, 
wie sich Unternehmen auf sich 
verändernde Kundenbedürfnisse 
einstellen und ihre Prozesse flexibler  
gestalten können. Dabei spielen 
datenbasierte IoT-Lösungen eine 
zentrale Rolle und Dr. Übelhör prä-
sentierte einige interessante Bei-
spiele bereits realisierter Projekte.
Das Thema Daten stand im Mittel-
punkt des Vortrags von Andre Lange, 
dem Geschäftsführer von Iconics. 
Sein Unternehmen bietet Automati-
sierungs-Softwarelösungen, die 
Echtzeitinformationen für jede An-
wendung, auf jedem Gerät visuali-

sieren, historisieren, analysieren und 
mobilisieren.  Andre Lange zeigte auf, 
wie Daten generiert, analysiert und 
verknüpft werden können, um inno-
vative Lösungen zu erzeugen. Wie 
dies ganz konkret aussieht, erläuterte 
Benjamin Buzga von Mitsubishi Elec-
tric, der die  Chancen von AR und 
VR im Bereich Service und Wartung 
aufgezeigt hat. Da auch bei der zwei-
ten Auflage des Technology Days 
der Wissenstransfer im Mittelpunkt 
stand, berichtete Philipp Lechner von 
der TU München in seinem Vortrag 
über ein aktuelles Forschungsprojekt 
zum Thema Biegeprozesse.

Key Notes, die über den Tellerrand blickten und praxisorientierte Vorträge 
fesselten  die Besucher der Mitsubishi Technology Days in Stuttgart 
(Bild: Mitsubishi Electric Europe)

Zum Abschluss stellten sich die 
Re ferenten einer interessanten Fra-
gerunde und diskutierten auf dem 
Po dium über die Herausforderungen 
der Zukunft. 
Viele Gemeinsamkeiten aber auch 
einige unterschiedliche und in-
teressante Sichtweisen präg ten 
diese spannende Gesprächsrunde. 
Da der Erfahrungsaustausch und 
das gemeinsame Netzwerken eine 
weitere wesentliche Komponente 
des Mitsubishi Electric Technology 
Days sind, klang er bei einem gemüt-
lichen Zusammensein mit regionalen 
Snacks und bester Stimmung aus.

Über Mitsubishi Electric

Mit mehr als 100 Jahren Erfahrung in der Bereitstellung zuverlässiger und qualitativ 
hochwertiger Produkte ist Mitsubishi Electric ein weltweit anerkannter Markt-
führer in der Herstellung, dem Marketing und dem Vertrieb von elektrischen und 
elektronischen Geräten für die Informationsverarbeitung und Kommunikation, 
Weltraumentwicklung und Satellitenkommunikation, Unterhaltungselektronik, 
Industrietechnologie, Energie, Mobilitäts- und Gebäudetechnologie sowie Heiz-, 
Kälte- und Klimatechnologie.
Das Unternehmen erzielte  zum Ende des Geschäftsjahres am 31.03.2022 einen 
konsolidierten Umsatz von 36,7 Milliarden US Dollar*. In über 30 Ländern sind 
Vertriebsbüros, Forschungsunternehmen und Entwicklungszentren sowie Ferti-
gungsstätten zu finden.
Seit 1978 ist Mitsubishi Electric in Deutschland als Niederlassung der Mitsubishi 
Electric Europe vertreten. Mitsubishi Electric Europe ist eine hundertprozentige 
Tochter der Mitsubishi Electric Corporation n Tokio.
* US-Dollarbeträge werden zu einem Wechselkurs von 122 Yen für 1 US-Dollar umgerechnet, 
dem ungefähren Wechselkurs an der Tokioter Devisenbörse vom 31. März 2023
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Minimalmengenschmierung als Schlüssel 
zur nachhaltigen Produktion 

Schaut man bei der Paul Horn GmbH, Hersteller von Präzisionswerkzeugen, 
in das Produktportfolio zeigt sich Nachhaltigkeit auf den ersten Blick dort, 
wo beispielsweise Wechselkopf- und Wechselplattensysteme zum Einsatz 
kommen. Bei den Schneidplatten zum Stechdrehen hat Horn Werkzeuge im 
Programm, die bis zu sechs Schneiden besitzen. Sonder- und Kombiwerk-
zeuge sparen Arbeitsgänge und somit auch Energie ein. Des Weiteren sorgen 
neue Substrate und Beschichtungen für Standzeitsprünge, was wiederum 
Material und Energie spart. Im Bereich der additiven Fertigung kommen 
zum Beispiel 3-D-gedruckte Kühlmittelaufsätze zum Einsatz. Hier sorgen 
optimierte Strukturen für eine entsprechende Stabilität sowie für entspre-
chende Materialeinsparungen. Aber auch im Bereich der Schmierung ist ein 
großes Einsparpotential und damit Ressourcenschonung möglich – Stichwort 
Minimalmengenschmierung. Hier vereinen Horn aus Tübingen und die HPM 
Technologie GmbH aus Dettingen/Erms ihre Kompetenzen. 

Der Name HPM Technologie steht seit über 75 
Jahren weltweit für den Bau modernster Anla-
gen im Bereich Minimalmengensprühauftrag, 
Tropfenauftrag und Schmierstoffe.
Die in eigener Entwicklung hergestellten, 
hochtechnischen Minimalmengensprüh-
systeme und Düsen für innere und äußere 
Schmieranwendungen zeichnen sich durch 
ihre präzise und gleichmäßige Arbeitsweise 
aus. Dadurch ist ein sparsamer und umwelt-
schonender Umgang mit Schmierstoffen für 
die Minimalmengenschmierung oder Mini-
malmengenkühlschmierung unterschiedlicher 
Eigenschaften gewährleistet.
Steffen Hoffmann, Geschäftsführer bei HPM: 
„In unserer hauseigenen CNC-Fertigung kön-
nen wir nicht nur unsere Kühlschmierlösungen 
testen, sondern auch schnell und unkompliziert 
Sonderteile, Vorrichtungen und Prototypen für 
uns und unsere Kunden herstellen. Unsere 
Maschinen sind zu 100 Prozent mit HPM 
MMS-Lösungen ausgestattet. Unsere Anlagen 
sind platzsparend und lassen sich unkompli-
ziert mit Maschinen und Bearbeitungszentren 
kombinieren.“ Deutlich wird dies an einer  

Die Minimalmengenschmierung ermöglicht 
höhere Schnittgeschwindigkeiten als bei der 
Trockenbearbeitung sowie eine bessere Ober-
flächengüte 

Das Innenausdrehen der Düse erfolgt mit dem 
System Supermini
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Düse, die mit Präzisionswerkzeugen von Horn 
hergestellt werden. Die Düse besteht aus rost-
freiem Stahl 1.4301. Zerspant wird auf einer 
SMEC SL 2000SY Drehmaschine. Als Schmier-
mittel kommt die HPM-eigene Flüssigkeit 
HPM Econi FAE 46 zum Einsatz. Das Bauteil 
beinhaltet mehrere Zerspanoperationen, die 
mit unterschiedlichen Werkzeugsystemen 
ausgeführt werden. Für das Längsdrehen der 
Düse kommt eine ISO-Werkzeuglösung von 
Boehlerit zum Einsatz. Hier erfolgt die Schmie-
rung über die Kühlmittelbohrungen am Werk-
zeughalter, ebenso wie bei der Herstellung 
des Außengewindes der Düse. Dabei kommt 
das Horn-Stechsystem 312 zum Einsatz. Das 
Innenausdrehen der Düse erfolgt mit dem 
System Supermini, welches im Gegensatz zu 

den beiden vorgenannten Werkzeugsystemen 
eine Kühlmittelbohrung direkt in der Platte hat. 
Daher erfolgt die Schmierung durch die Platte 
gezielt an die Schneide bzw. in die Zerspan-
zone. Stefan Minder, Anwendungstechniker 
bei Horn: „Bei den eingesetzten Werkzeugen 
handelt es sich ausschließlich um Standard-
werkzeuge. Alle Lösungen sind auch auf MMS 
ausgelegt und benötigen daher keine weitere 
Anpassung. Bereits bei der Werkzeugaus-
wahl achten wir darauf, dass hier Werkzeug 
(Substrat, Geometrie und Beschichtung), 
Schmierstoff und Werkstückmaterial bestmög-
lich aufeinander abgestimmt sind.“ Die Düse 
selbst findet später ihren Einsatz beispiels-
weise bei Stanz- und Pressenwerkzeugen als 
direkte Beölungslösung. Wie der Name „Mi-

nimalmengenschmie-
rung“ schon andeu-
tet, liegt der Fokus 
auf der Schmierung. 
An Grenzen stößt die 
Technologie, sobald 
die Kühlung und/oder 
der Späneabtrans-
port im Fokus stehen. 
Die Minimalmengen-
schmierung bietet 
jedoch zahlreiche 
ökologische und öko-
nomische Vorteile. 
Flor ian Christner, 
Business Develop-
ment Manager bei 

Für das Längs-
drehen der Düse 
kommt eine ISO-
Werkzeuglösung 
von Boehlerit 
zum Einsatz

Das Drehen des 
Außengewindes 
übernimmt das 
System 312
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HPM zeigt dies auf: „Naheliegend sind zum ei-
nen trockene Werkstücke und trockene Späne, 
was weitere Arbeitsgänge, zum Beispiel  Reini-
gung, sowohl beim Werkstück wie auch beim 
Recycling der Späne einspart. Die Schmierung 
ermöglicht höhere Schnittgeschwindigkeiten 
als bei der Trockenbearbeitung sowie eine 
bessere Oberflächengüte. Des Weiteren fallen 
keine Kosten für die Emulsionspflege an und 
man hat immer ein frisches Medium für den 
Zerspanprozess. Ein weiterer Vorteil ist die 
Verringerung von Hautunverträglichkeiten.  
Die Reduzierung des Schmierstoffver- 
brauches um ein Vielfaches wirkt sich somit 
positiv auf Gesundheit und Kosten aus – auch 

Der Name HPM 
Technologie 
steht seit über 75 
Jahren weltweit 
für den Bau 
modernster An-
lagen im Bereich 
Minimalmengen-
sprühauftrag, 
Tropfenauftrag 
und Schmier-
stoffe  
(Bilder: HORN/
Sauermann)

im Hinblick auf den Energiebedarf, was wie-
derum den CO²-Fußabdruck der Fertigung 
verringert.
Vor allem eine Branche in der zerspanenden 
Industrie setzt bereits seit längerem auf MMS 
in der Serienfertigung – Automotive. Neben 
dem Umweltaspekt in der Fertigung spielen 
selbstverständlich auch die Kosteneinspa-
rungen im Bereich der Kühlschmierstoffe 
eine wesentliche Rolle,“ so Hoffmann. Stefan 
Minder ergänzt: Auch wenn die Zerspanung 
mit MMS noch eher die Ausnahme ist, kommt 
das Thema auch in Bezug auf die Aktualität 
der Nachhaltigkeit vermehrt bei Kunden auf 
die Agenda.“

Der Geschäftsführer 
Steffen Hoffmann im 
Gespräch mit Florian 
Christner
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Digital in die Werkzeug-Zukunft

In Zeiten von Industrie 4.0 und Smart Factories sind die Anforderungen an 
Zerspanungswerkzeuge deutlich gestiegen. Neben höheren Schnittgeschwin-
digkeiten und besseren Oberfl ächenqualitäten spielt die Digitalisierung eine 
wichtige Rolle. ISCAR hat auf diesen Trend reagiert und Tools entwickelt, mit 
deren Hilfe Anwender Prozesse simulieren, das passende Werkzeug und die 
entsprechende Spannvorrichtung auswählen können.

„Heute erwarten Anwender nicht nur ein Werk-
zeug als physisches Endprodukt, sondern 
auch einen schnellen Zugriff  auf relevante 
Zusatzinformationen, etwa über mögliche Kol-
lisionen während der Bearbeitung“, sagt Erich 
Timons, CTO der ISCAR GmbH. Wichtig sind 
auch Daten etwa zur verbleibenden Standzeit 
eines Werkzeugs oder dessen Einsatzgrenzen. 
ISCAR hat deshalb jetzt seinen Tool-Advisor 
weiterentwickelt. 
Auf Basis einer umfangreichen Datensamm-
lung unterstützt der NEOITA Anwender bei 
der Auswahl des passenden Werkzeugs und 
erstellt beispielsweise Prognosen zum Bear-
beitungsverlauf. 

Schritt für Schritt zum Ziel

Das Programm führt den Benutzer Schritt für 
Schritt durch den kompletten Prozess. Zu-
nächst defi niert dieser seine Maschine. Aus 
einer Liste wählt er aus, ob er auf einem Be-
arbeitungszentrum, einem Dreh-Fräszentrum, 
einem Mehrspindler oder Langdreher arbeitet. 
Die Maschine lässt sich detailliert anpassen. 
In weiteren Schritten erfolgen die Auswahl des 
Werkstückstoff s und die Art der Bearbeitung. 
Der Nutzer kann dabei auch Randdaten wie 
Klemmung, Auskragung und Chargengröße 
festlegen. Über den Button „Ergebnisse anzei-
gen“ gibt NEOITA anschließend anwendungs-
spezifi sche Werkzeugvorschläge aus. Diese 
beinhalten Daten wie Leistungsaufnahme der 
Maschine, Schnittparameter und die Kosten 
der Charge. Drückt der Anwender den Knopf 
„Build Assembly“, kann er das Werkzeug auch 
in das entsprechende Modul des E-Katalogs 
von ISCAR überführen. Dadurch erhält er zum 
Beispiel ein 3D-Modell für Kollisionstests und 
weitere nützliche Informationen zur Werkzeug-
planung.
Ein weiterer digitaler Assistent ist 4 PRO – ein 
Online-Werkzeug für Produktangaben und 
Prozessberechnungen. Dieses ist Bestandteil 

Die digitalen Tools von ISCAR unterstützen den Anwender bei der 
Auswahl des passenden Werkzeugs

Wichtige Parameter wie Schnittgeschwindigkeiten und Prognosen 
zum Bearbeitungsverlauf lassen sich mit Hilfe von digitalen Tools 
ermitteln

Hello 
visitors!

Welcome to the world’s leading trade 

fair for production technology.
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von ISCARs World App – einem umfassenden 
digitalen Angebot mit wichtigen Informationen 
rund um die Themen Werkzeug, Maschine 
und Bearbeitungsstrategie. 4 PRO stellt per 
Knopfdruck Daten über Werkzeuge und Ei-
genschaften von Wendeschneidplatten zur 
Verfügung. 4 PRO scannt den 2D-Datamatrix-
Barcode auf einem ISCAR-Werkzeug oder dem 
Verpackungsetikett einer Wendeplatte und 
ermöglicht den schnellen Zugriff  auf wichtige 
Daten in der digitalen Werkstatt. 

Welche Beschichtung ist geeignet?

Verschiedene 4 PRO-Optionen liefern ge-
ometrische Informationen zum Werkzeug 
und stellen die Verbindung zwischen Wen-
deschneidplatten und Werkzeugen und den 
empfohlenen Schnittgeschwindigkeiten und 
Vorschüben her. Zudem informiert der As-
sistent den Anwender darüber, für welche 
Einsätze am jeweiligen Werkstückstoff  die 
Plattengeometrie und die Beschichtung geeig-

Anwender erhalten per Knopfdruck detaillierte 
Angaben zum passenden Werkzeug
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Welcome to the world’s leading trade 

fair for production technology.
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net sind. Das erleichtert die Prozessplanung.
ISCAR ist sich der Schlüsselfunktion digitaler 
Werkzeugbestandteile bewusst. Bei Neuent-
wicklungen geht es nicht nur um das Werkzeug 
selbst, sondern um wichtige Zusatzinforma-
tionen wie den Werkzeug-Zusammenbau, 
Online-Konstruktionsberechnungen oder 
Lösungen für die Werkzeug-Ausgabe. Die 
Digitalisierung von Zerspanungswerkzeugen 
ermöglicht nach Einschätzung der ISCAR-
Experten, dass die Komponenten auch in 
Zeiten von Industrie 4.0 effizient eingesetzt 
werden können. Die Entwicklung digitaler 
Präzisionswerkzeuge beeinflusst bereits heute 
deren Herstellung und wird in Zukunft weiter 
an Bedeutung gewinnen.

ISCARs World App bietet umfassende Informa-
tionen rund um die Themen Werkzeug, Maschi-
ne und Bearbeitungsstrategie (Bilder: ISCAR)

Zusätzliche Spanbrecher und Radien
Dormer Pramet erweitert gleich drei etablierte Wendeschneidplattensortimente 
für Drehanwendungen um negative WSP mit Spanbrechern.

allgemeinen Drehanwendungen bis zu schwe-
ren Schruppbearbeitungen – und dies alles 
auch bei ungünstigen Bedingungen. 
Die schnelle Ausbreitung von T8430 hat sei-
nen Grund: Der Schichtschneidstoff verfügt 
über eine wärmebeständige Deckschicht aus 
Titan-Bor-Nitrid (TiBN), die Aufbauschneiden-
bildung verhindert und höhere Standzeiten 
möglich macht. Zudem verringert eine dicke 
TiN-Schicht die Druckspannung und somit den 
Kolkverschleiß der WSP. Schließlich sorgt noch 
eine harte AlTiN-Schicht für weniger Verschleiß 
an den Freiflächen. 
Durch die Ergänzung von negativen Wen-
deschneidplatten mit größeren Eckenradien 
und den Spanbrechern NMR, NRM und RM 
verbreitert sich der Anwendungsbereich nun 
nochmals. So lassen sich auch beim Drehen 
von Stahl und Stahlguss  Performance und 
Standzeiten messbar erhöhen – wobei der 
PVD-Schneidstoff vor Edelstahl, Gusseisen 
und Superlegierungen nicht zurückschrecken 
muss und auch dort passable Ergebnisse 
erzielt.

Spanbrecher: 
Neue negative 
WSP von Dor-
mer Pramet mit 
PVD-Schneid-
stoff T8430 und 
spanbrechender 
Wirkung  
(Bilder: Dormer 
Pramet)

Das Flaggschiff des Präzisionswerkzeug-
herstellers für das Drehen ist eindeutig 

die universelle Pramet PVD-Schneid-
stoffsorte T8430. Erst Anfang 2021 
am Markt lanciert, ist T8430 laut 
Dormer Pramet die weltweit am 
meisten eingesetzte Schneidstoff-

sorte beim Drehen. Dabei deckt der 
universelle Schneidstoff jetzt schon 

eine große Bandbreite beim Drehen ab, von 

Die mit T8430-Beschichtung ausgestatteten 
Spanbrecher eignen sich besonders für das 
Drehen von Stahl und Stahlguss
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Als einer der führenden Lösungsanbieter für 
die Oberflächenbearbeitung präsentierte das 
Supfina-Team auf der diesjährigen Global In-
dustrie in Lyon Interessenten eine Innovation 
– das Superfinish-Gerät Supfina Fact.
Das neue Bandfinish-Anbaugerät Supfina Fact 
ist mit seiner kleinen, kompakten Bauweise 
ideal für die Verwendung in Revolver-Dreh-
maschinen. Die zu erreichenden Oberflächen-
qualitäten liegen weit höher als die, die beim 
normalen Drehen realisiert werden können. 
So werden auch höchste Oberflächenanfor-
derungen erfüllt.
• Kleine kompakte Bauweise für den Anbau 

an den Revolver von Drehmaschinen
• Antrieb für die Oszillation und den Band-

vorschub über einen zentralen Antrieb vom 
Revolver der Drehmaschine

• Spülung durch den Revolver zur Anpressrolle
• Keine zusätzlichen Medienanschlüsse er-

forderlich

Neues Bandfinish-Anbaugerät
• Adaption an ver-

schiedene Revolver-
systeme möglich

• Oszillationsabschal-
tung für Drallfrei-
Bearbeitung durch 
das Spezialgetriebe 
möglich

Supfina bietet abge-
stimmte Maschinen 
und Lösungen für Bear-
beitungsaufgaben vom 
kleinen Anbaugerät bis 
zum kompletten Bear-
beitungszentrum mit 
Automation:
• Superfinish
• Planfinish
• Feinschleifen
• Doppelplanschleifen
• Anbaugeräte
• Automation und Robotik

(Bild:
Supfina Griesha-
ber GmbH & Co. 
KG)

www.solidcam.de

 Schnelle und intuitive CAM-Programmierung
 Erweiterte Kanalsynchronisation > kürzeste Zykluszeiten
 Maximale Effi zienz beim Fräsen mit iMachining 2D/3D

 Modernste Funktionalitäten beim Drehen und Fräsen 
 Erweiterte Kollisionsprüfung & realistische Vorschau
 Anpassbare Postprozessoren > lauffertige CNC-Programme

SolidCAM GmbH | Gewerbepark H.A.U. 36 | 78713 Schramberg | Tel. +49 7422 2494-0 | info@solidcam.de

speaks Swissspeaks Swiss

Das führende CAM für komplexe Drehfräs-
Zentren und CNC-Langdreher – nahtlos 
integriert in SOLIDWORKS® und Inventor®
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Die Präzisions-Messtechnologie von Renishaw 
ist in der Lage, den gesamten Produktions-
prozess zu überwachen: Im Vorfeld prüft sie 
Werkstück- und Werkzeugparameter; während 
des Prozesses misst sie stichprobenartig und 
justiert nach; im Nachgang kontrolliert sie das 

Hoffmann Group erweitert Angebot für automatisierte Fertigung und bietet Prozessregelung 
mit Renishaw an

Nachrüsten von CNC-Maschinen mit 
Werkstück- und Werkzeugkontrolle

Die Hoffmann Group unterstützt aktuell kleine und mittlere Betriebe (KMU) 
bei der Automatisierung ihrer Fertigung mit kompakten Systemen für das 
automatisierte Be- und Entladen von Werkzeugmaschinen ohne Automati-
sierungsschnittstelle. Eine Kooperation mit Renishaw, einem Spezialisten für 
industrielle Messtechnik, ermöglicht es nun, CNC-Maschinen mit Systemen 
für Werkstück- und Werkzeugkontrolle und Teilemessung nachzurüsten und 
eine dauerhafte Prozessregelung einzuführen. Die Hoffmann Group berät ab 
sofort entsprechende Leistungen und hat Renishaw-Produkte in ihr Sortiment 
aufgenommen. Damit ist die Hoffmann Group die erste Anlaufstelle für alle 
KMU, die ihre Fertigung mit überschaubarem Aufwand kostengünstig auto-
matisieren und dabei auch ältere Maschinen einbeziehen wollen.

gefertigte Werkstück.
Für kleine bis mittelgroße Bearbeitungszen-
tren sowie kleine Multitasking-Maschinen 
gibt es den taktilen Messtaster OMP400 von 
Renishaw. Das kompakte Modul prüft, ob das 
Werkstück korrekt eingerichtet wurde und 

Die Hoffmann 
Group erweitert 
ihr Angebot zur 
Automatisie-
rung von CNC-
Maschinen durch 
eine Kooperation 
mit Renishaw 
(Bild: Renishaw)
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schwartz-tools.de/jet-zx

SPANKONTROLLE
OPTIMALE

tastet nach der Bearbeitung selbst komplexe 
3D-Teilegeometrien hochgenau ab. Damit bie-
tet es sämtliche Vorteile einer automatischen 
Werkstückeinrichtung und -prüfung. Passend 
dazu ist für die berührende Werkzeugmessung 
und -bruchkontrolle der OTS schaltende 3D-
Werkzeugmesstaster erhältlich. Er lässt sich 
kabellos installieren und hat ein verstellbares 
optisches Infrarotmodul. Optisch mit blauer 
Lasertechnologie misst hingegen das Werk-
zeugkontrollsystem NC4+Blue Werkzeuge 
schnell und hochpräzise. NC4+Blue erkennt 
zuverlässig Werkzeugbruch 
und kann in sämtlichen 
Werkzeugmaschinen zur 
Prozessregelung einge-
setzt werden. Müssen nur 
Werkzeuge mit solidem 
Kern kontrolliert werden, 
kommt außerdem das la-
serbasierende Werkzeug-
brucherkennungs-System 
TRS2 ins Spiel. Dieses ist 
für vertikale und horizon-
tale Bearbeitungszentren 
in Gantry-Bauweise sowie 
für Multitasking-Maschinen 
konzipiert. Für Mehrachs-
Bearbeitungszentren und 
Multitasking-Maschinen 
bietet Renishaw mit dem 
AxiSet Check-Up zudem 
eine kostengünstige Über-
prüfung und Optimierung 
der Drehachsenleistung an. 
Beim Check-Up werden 
einschlägige Drehpunkt-
parameter gemessen und 
automatisch korrigiert mit 
dem Ziel, längere Einricht-
zeiten und Ausschuss zu 
verhindern.

Automatisierte Fertigung 
für KMU im Fokus

Die Hoffmann Group, hat 
sich auf die Fahnen ge-
schrieben, als erste Anlauf-
stelle kleine und mittlere 
Unternehmen (KMU) auf 
dem Weg zur digitalen und 
automatisierten Fertigung 
zu unterstützen. KMU, die 
einfache Arbeiten automa-
tisieren, um Mitarbeiter zu 
entlasten und Maschinen 
effizienter auslasten zu kön-

nen, sichern sich Wettbewerbsvorteile, trotzen 
dem Fachkräftemangel und bleiben auch bei 
volatiler Auftragslage handlungsfähig und 
entspannt. Die Hoffmann Group bietet speziell 
für sie Beladesysteme zur automatisierten 
Bestückung von Werkzeugmaschinen ohne 
Automatisierungsschnittstelle, Lösungen zur 
Prozessüberwachung sowie Zerspan-, Spann- 
und Messtechnik an. Die zugehörige Beratung 
und Prozessanalyse übernehmen hausinterne 
Experten sowie Automatisierungspartner wie 
die Firma Renishaw.
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UCMSmartLine – modulare Ultraschall-Reihentauchanlage für validierte Reinigungsprozesse 
in der Medizintechnik

FDA- und MDR-konforme Zwischen- und 
Endreinigung von Knieimplantaten

Durch die MDR und FDA herrschen in der Medizintechnik so strenge Vor-
schriften und Anforderungen an Produktsicherheit, Prozessvalidierung und 
Qualitätsmanagement wie in kaum einer anderen Branche. Dies betrifft auch 
die Reinigung von Bauteilen und Komponenten. Um die regulatorischen He-

rausforderungen zu meistern, ersetzte ein international tätiger 
Hersteller von Knieimplantaten seine Anlagen für die Zwischen- 
und Endreinigung durch die UCMSmartLine. Die auf standar-
disierten Modulen basierende Ultraschall-Reihentauchanlage 
lässt sich aufgabenspezifisch konfigurieren und ermöglicht 
die lückenlose Überwachung und Dokumentation validierter 
Reinigungs- und Passivierungsprozesse.

Mit der Einführung der europäischen Medical 
Device Regulation (MDR) sind die Anforderun-
gen an die Reinigung von Medizinprodukten 
wie beispielsweise Implantate sowie an die 
Qualifizierung, Dokumentation und Rück-
verfolgbarkeit der Prozesse deutlich strikter 
geworden. Nachdem die US-amerikanische 
Food & Drug Administration (FDA) nun plant, 

Das auf standar-
disierten Modu-
len basierende 
Anlagenkonzept 
ermöglicht die 
individuelle 
Konfiguration 
von Ultraschall-
Tauchreinigungs-
anlagen für die 
Zwischen- und 
Endreinigung – 
auch mit direkter 
Anbindung an 
einen Reinraum

Die Ausgabe der endge-
reinigten Teile erfolgt in 
den Reinraum. Durch das 
konsequente Monitoring 
und den Abgleich der 
Prozessparameter mit den 
validierten Werten werden 
„bad Baskets“ vor dem 
Reinraum ausgeschleust

Autor:
Doris Schulz
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Ein Werkzeug für 
alle Anwendungen

Drehen mit der Y-Achse ist eine 3-Achs-Simultandrehmethode, bei 
der das Werkzeug um sein Zentrum rotiert. Die Wendeschneidplatte 
wird für Bearbeitungen in der Y-Z Ebene positioniert und die Achse 
der Frässpindel während der Drehbearbeitung interpoliert. 

Dadurch kann eine komplexe Form oder Tasche bearbeitet werden — 
mit nur einem Werkzeug.

Drehen in allen Richtungen mit 
CoroTurn® Prime und CoroPlex® YT

www.sandvik.coromant.com
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ihre Qualitätssystem-Verordnung mit der MDR 
zu harmonisieren, wird es für Unternehmen 
aus der Medizintechnik zukünftig einfacher die 
Vorgaben zu erfüllen – unabhängig davon, ob 
Produkte in den USA oder Europa hergestellt 
beziehungsweise dorthin exportiert werden.
Die anspruchsvollen Vorschriften der MDR ma-
chen bei Herstellern und Zulieferern von Bau-
teilen und Komponenten eine Anpassung der 
Reinigungs- und Passivierungsprozesse erfor-
derlich. Dies war auch bei einem internatio nal 
tätigen Produzenten von Knieimplantaten aus 
Titan der Fall. Eine wesentliche Forderung 
des Unternehmens war, dass 
die neuen Anlagen für die 
Zwischen- und Endreinigung 
problemlos qualifiziert sowie 
die Parameter der validierten 
Prozesse lückenlos über-
wacht und dokumentiert 
werden können. Darüber 
hinaus sollten Anlagen und 
Prozesse für Standorte in 
anderen Ländern einfach 
duplizierbar sein.

Ein Anlagentyp für beide 
Anwendungen

Für beide Aufgabenstel-
lungen entschied sich das 
Unternehmen nach einer 
Marktrecherche für den An-
lagentyp UCMSmartLine 
der Schweizer UCM AG, 
dem auf Feinst- und Präzisi-
onsreinigung spezialisierten 
Bereich der SBS Ecoclean 
Group. Ausschlaggebend 
war das auf standardisierten 
Modulen für Reinigungs-, 
Passivierungs-, Spül- und 
Trocknungsprozesse sowie 
das Be- und Entladen ba-
sierende Konzept der Ultra-
schall-Reihentauchanlage. 
Der Warentransport erfolgt 
durch einen serienmäßig inte-
grierten Transportautomaten 
mit Servoantrieb. Die Elektro- 
und Steuerungstechnik ist 
in jede Einheit integriert, so 
dass keine separate Fläche 
für einen Schaltschrank be-
nötigt wird. Das flexible und 
kosteneffiziente Plug-and-
Play-Konzept ermöglicht 
es, Anlagen für die Vor- und 

Zwischenreinigung sowie für Endreinigungs-
anwendungen mit höchsten Anforderungen 
an die Sauberkeit individuell zu konfigurie-
ren. Durch die Ausstattung mit moderner 
Sensortechnik und weiteren Messmethoden, 
beispielsweise pH- und Leitwert, Dichte-
messung, Ultraschallfrequenz und -leistung, 
lassen sich alle relevanten Prozessparameter 
lückenlos erfassen, kontrollieren und doku-
mentieren. Die Daten werden über eine in die 
PC-basierte Steuerung der UCMSmartLine 
integrierte Schnittstelle an das übergeordnete 
Manufacturing Executive System (MES) des 
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